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Mittwoch, den 18. November AA. 


— — — 


: Angemeldete Frew oe. 

Mugefsmmen den 16. und 17. Movember 1646. 

Die Herten Kaufleute Hauſemany aus Eupen, S. Aſcheußeim aus Elbing, 

B. keſſing nebſt Fran Gemahlin, Fräuiein Tochter und Sohn aus Elbing, log. im 

Eagl. Haufe. Die Herren Kaufleute Ernſt Meyer und C. Weſtphal aus Stolpe, 

Hirſch aus Mainz, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Gute beſitzer von Tedmer 

nebſt Familie aus Bechau, Dann nebſt Gemabtiu aus Alt⸗Vietz, log. in den drei 

Mohren. Die Herren Gutsbeſitzer von Tesmet nebſt Familie aus Bochau, v. Mars 

witz aus Vorreſtows, Herr Kaufmann Woyd aus Schöneck, los. im Hotel d' Oliva. 

Die Herten Gucsdefiger von Salbach aus Neugurh, Suter aus Robey, E. Weſſel 

auf Stüdlau, log. im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann Steinberg aus Marien ⸗ 
burg, log. im Hotel de St. Petersburg. 


BDBekanazimach ungen 
1. Pie in der Zeit vom WG. bis einſchließlich den 29. October d. J. uns aber 
gebenen Staats⸗Schuidſche ine find, mit den neuen Zins⸗Ceupeus verſehen, ron Bers 
lin zurückgekommen und können nunmehr täglich in den Vormittagsſlunden von 9 
bis 12 Uhr, gegen Vollziehung der auf den Verzeichniſſen entworfenen Quittung, 
in Empfang genemmen werden. 
Danzig, den 14. November 1846. 
Königliche Regierungs⸗Haupt⸗Kaſſe. 

2. Am 14. October o. iſt zu Obra im Geſtröuche an der Sadaune ein männ⸗ 
licher Leichnam von etwa 40 Jahren, der jedoch bereits durch Verweſung zerſtört 
war, mit dunklen Haaren Gov bekleidet mir einem Hemde ohne Zeichen, einer leine 
nen und einet kurzen Jacke von Echaaffellen. einer blauen Tuchweſte mit dlanken 
55 kurzen Hoſen von Drillich und wollgen Sttümpfen und Schuhen geſun⸗ 
deu worden. P . 
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11. eine ſchwarz ſeidene Schürze, 
12. eine gelb, roth und weiß geſtreifte baumwollene Schürze, 


hat 
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Da nun nicht hat ermittelt werden können, wer der e eee, fo 


werden Alle, welche über die perſonlichen Verhaltniſſe veffelben Aus kunft zu geben 


vermögen, hiedurch aufgefordert, Anzeige davon in unſerem Crimival⸗Verhörzim⸗ 


mer zu wachen und werden dabei keine Koſten verurſacht werden. 


Danzig, den 10. November 1346. i 
Königl. Lands und Stadtgerit, 
3. Der Allerhöchſten dete Oidre vom 18. Juli d. I. betreffend die Bee 
theiliqung von Privatperſonen bei der Baul, und der Bank⸗Ordnung vom 5. Hes 
scher d. J. § 62. seg gemäß, wird eine Virſammlung der Meiſibethelligten der 
Bank, Behuſs der Wohl des Central⸗Aus ſchuſſes . 
auf den 11. December d. Je um 311 Ur Nachmittags, 


hierdurch von mir einberufen. 


Die Weiſammlung findet im hieſigen Banf⸗Webäude ſtatt. Lie Meiſtbethei⸗ 
ligten werden zu derſelben durch beſondere, der Poſt zu e Anſchꝛeiben 
eingeladen werden. 

Berlin, den 6. November 1846. 

Der Chef der Vauk 
Mother 

4. Die Frau Louife Emitie Retzlaff geb. Schmid hot nach erreichter Großjäh⸗ 
ean die Gemeinſchaft der Güter und des Erxwerbes für ihre Ehe mit dem hirſigen 

Kaufmaun Goittieb Otto Retzlaff durch die gerichtliche Ecklarn 19 rom 20. October 
d. J. wechtzeitig | ie sches od 

Danzig, den 22. October 16.—W. We f eee 

Krlönigl. Ard and Stabi ich. 

Nachſtehende Sachen: 5 
eine ſchwarze Stuffſchürze, 
ein Stück blau, ſchwarz und brave geblümter Kattun auf weißem Grunde, 
ein halbes Battiſttuch weiß von Farbe mit einem beſtieiſten Rande, 

. ein Stückchen weiße Leinwand 5 

ein kleines Handtuch, 

ein ſchräges Stückchen neue weiße Leinwand, 

ein Sil ſolches Stückchen weiße Leinwand, 

ein Hälöchen von weißem Battiſt, 

ein weißes Mulltuch mit geſtickter Werte und in der ecke mit einer folgen 
Blume, 

10. ein altes weiß battiſtenes Hälschen, er 
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13. ein halber blau leinener Frauenunterrock, 

14, ein wollenes ſchwarzes Umbängetsch mit. dunkel⸗violetten en, 

15. ein rothes wollenes qusrirtes Trch ma ſchwarz und gelb lühegraphirten Blumen, 
16, eine Bürſte, 

‚17. ein Stückchen ſchräg geſchulttene neue Leinwand, 

18. ein Stückchen dunkelblaue Leinwand en Streifen, 


, 


‘ 
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lickten Blümchen, z 


19. ein dunkelblaues altes wollenes Tuch mit kleineu weiß und gelb in Seide ge⸗ 

20. ein Tockchen Räbzwirn, Ber 

21. eine Haude mit feidenem Bande beſetzt, 

22. ein geib kattunener Srauenüberrod mit rothen Blamen, 

23. ein kleines Handtuch; f 

24. a Stück Leinwand von etwa 317 Elfen, an welchem ſich noch die Bleichöſe 
befindet, 5 i 

25. ein altes Frauenhemde, 

26. ein alſes Mannshemde, 


8 ; 5 ee, 
27. ein Bettlaken, auf der einen Seite 165 mit leteiniſcheu und auf der andern 


Seite mir E. M. mit großen altdeutſchen Buchſtaben gezeichnet, 
28. ein Meſſet, anſcheinend ein Jagdmeſſer mit einem Heft von Horn, welches 
e ei 5 Stiften befeſtigt iſt, zwiſchen dem Heft und der Klinge mit Meſſing 
verſehen, N 
25. ein violer geftreifred neues, noch unbeſäumtes Tuch, f 
find einem verdächtigen Menſchen abgenommen, welche wahrſcheinlich in der Nacht 
vom 14. zum 15. d. M. in der Nähe von Marienwerder gekoöbien ſind. Derjenige, 
welcher fein Eigenihum an dieſen Sachen nachweiſen kann, wird aufgefordert, ſich 
zu melden. 
i Waricawerder, den 29. October 1816. . 5 
Königliches Inquiſitoriat. 
Land: und Stadt⸗Gericht Marienburg. 

Der Böttcher Furdrich Guſtav Gräp und die Caroline Heimsiette Jacob,, Toch⸗ 
ter des Handſchuhmachers Johann Getthardt Jacobi hierſelbſt, haben für. die von ih⸗ 
neu einzugehende Ehe die Gemeinſchaft det Güter und. des Erwerbes cusgeſchloſſen. 

Marienburg, den 2. November 1846. a 
Entbindung. 

Zr Die geſtern früh 146 Whe erfolgte glückliche Entbindung feiner lieben Frau 

ged. Roll, vou einem gefunden Anoben, zeigt ſtatt jeder beſondern Meldung erge⸗ 
benft an ; Ceberholm, 5 

Danzig, den 18. November 1316. 5 Lieut, im 4. Inf.-Reg. 

* . 6 + a te. 
. Dns heute Morgens 4 Uhr durch Altersschwäche erfolgte plötzliche 
Ableben ünserer inniggeiiebten Grossmutter und Schwiegermutter, der Schöp- 
penwittwe Frau Juhanna Elisabeth Lengnich, geb. Schmidt, in einem Alter 
von 80 Jahren, zeigen wir trauererfüllt lieben Verwandten und Freunden 
hiermit an- f 

Danzig, den 16. November 1846. Die Hinterbliebenen. 

9. Mit beträbtem Herzen zeige ich allen Verwandten und Freunden ſtatt bee 
fenderer Meldung hiedurch an, daß heute früh 7 Uhr, meine innigſtgeliebte Frau 
: ee ~» (Qh) 
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Emilie ged. Mertens, an den Folgen der Entbindung und hingugetrerencr Waſſer 
ſucht im 26ften Lebens jahre verſchied. Ich bitte um eine ſtille Theünahmc. 
Danzig, den 17. November 1846. 5 F. R. Schubert. 
10. Den geſtern Nachmittags 4 Uhr, durch Verunglückung auf offener See in 
feinen Berufsgeſchäfte, im ösſten Lebensjahre erfolgten Tod ihres vielgeliebten 
Jatten, Vaters, Großvsters, Bruders und Schwagets, des Königlichen Oderlootſen 
Johann Benjamin Kohlhoff, zeigen tief berrübt au 
Neufahrwaſſer, den 16. Nove nber 1846. 


aa Nach Gottes unerſorſchlichem Rachſchluſſe ſtarb Sonnabend den 14. d. M., 


Danzig, den 16. November 1846. Franz Boſcheck. 


an fiteratifme Anzeigen 
BAELSETEEEEERERERLSERLERLLERERERLELERT ECLOCOCCOCeee Cee eect tcc tree cac ed IM) 
13; In der Stuhr'ſchen Zuchbandl. in Berlin iſt erfehienen und durch 


©. Anhuth, Langenmarkt Ro. 432, zu beziehen: 
5 Der eiſerne Magen. 
8 Ein belehvendes Hilfsbuch für Jedermann, 
um einen unerſchütterlich geſunden und kräftigen Magen zu behalten oder 
den verderbenen wieder herzuſtellen. Mit Rückſicht af die Erfahrungen der 2 
berüͤhmteſten Aerzte aller Zeiten bearbeſtet von Dr. Julius Bähr, 
8 prakt. Arzte. Preis 10 Sgr. 5 
e 12119320832 079193237339 8953373338975 337739 339) 311 
> ei 


l. Hofmann & Comp. ir Berlin erſchien ſo eben und iſt in 
allen Buchhandtungen zu haben: in Danzig dei B. Kabus, Langgaſſe 407. 


Die preußiſche Geſchichte in gebundener Rede 
voa J. Löwenberg. Mir 4 illuſtrirten hiſtoriſchen Karten. 
Preis 20 Sgi. In engl. Prachteiuband 114 Kthlr. 

. Für die halb erwachſene Jugend giebt es kein fchöneres und beffesed Weih⸗ 
nachtsgeſcheuk. In höchſt eigenthümlicher, geiſtreicher Art giebt der Bere 
feffer die voilſtändige Geſchichte Preußens bis auf heutige Zeit und zwar in eben 

fo freimütbiger, als geſinnungs voller Weiſe. 


Anzeige n. 5 
14 Hidtel du Nord, 
Langenmarkft, früher Hetel de Leipzig. 


Heute, Mütwoch Abends, großes Konzert. 
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25 Gewerde⸗ Verein. 


Zur Feier der Einführung der Stadteorduung ſindet Dennerfiag, am 19. Nor 
vember, Abends 6 Uhr, eine General Verfammiung im Gawerdehaufe ſtalt, zu welcher 
vie verehrl. Mitglieder beider Abiheilungen ergebenſt ein eladen werden. ‘ 

Die Feſtrede, gehalten ven dem Oberlehrer Hern Dr. Griibuac, „Ueber die 
volkswirthſchaftlichen Reformen in Preußen, nach dem Tüſiter Frieden.“ beginnt um 
7 Uhr, die Liedertafel um 9 Uhr. Gäſte müſſen durch Mitglieder eingeführt und 
dem Vorſtande angemeldet werden. Die verehrl. Theilnehmer am Abendefen (Ceu-⸗ 
vert 15 Sgr.) werden erſucht, die Zahl der Couverte auf dem Subſcriptionsbogen 
in der Wohnung deo Kaſtellans im Gewerbhauſe, ſpäteſtens bis zum 19., Vormit⸗ 
tags 11 Ubr zu notiten. 

Der Vorſtand des Dauz. Allg. Gewerde vereins. 


„„ Mnemo technik 
(Gedachtnißkunſt.) 


Sonnebend, den 21. November, Abende 74 Uhr, wird Mert Cart Ono (ge 
naunt Meventlor) im Saale des Gewerbehauſes, zum Beſten der Sountags⸗ und 


Abendſchuſe des Gewerbevereins eine öſſent liebe Probe feiner Gedachtnißkunſi geben. 


Eintritts karten a 74 Sgr. find dei den Herren Köhn und Joſti am Langenmarkt, 
beim Apotheker Clebſch in der Breitgaſſe und beim Kaſtellan des Gewerbehauſes zu 
haben. An der Kaffe keſtet das Billet 10 Sgr. Das Nähere beſagt das Programm, 
welches mit den hieſigen Zeitungen vertheilt wird. ; 

Der Vorſtand des Dang. Allg. Gewerbevereins. 


eae. Anträge zu Verſicherungen gegen Feuersgefahr auf Grundſtücke, Me dilien, 


Woaren und Gerreide, werden für die Vaterlaͤndiſche Feuer⸗Ver⸗ 
ſicherungs⸗Geſellſchaft in Elberfeld zu billigen Prämien auge⸗ 


nommen und die Dokumente darüber ſofort ausgefertigt von dem Haupt-Ugerten 
C. H. Parker, Brodtbänkengaſſe No. 711. 
RNA Se Bt AR NESE TE METRE 12 RE RK TE RAE TS Se MERE RE REACTS ETE: TE Ry BRE 
fe 18. Capitalien verſchiedener Größe find gegen vollſtändige Sicherheit auf 
36 ländliche und ſtädtiſche Grundſtüdle zur erſten Stelle oder gegen Fauſtpfand 
I zu beſtätigen. Näheres Rangenmarkt 426. 
FERRARA Be sete pe a ERE ETE Be My Se RR IE TS ATE HER TERE EAE Se 
39. Trockner Bauschutt kann Weideng. 462., geg. Trinkgeld, abgeladen werden, 
20. Da ich gegenwärtig eine Bücher⸗Auction vorbereite, fo erſuche ich alle Dies 
jerigen, welche ſich als Verkäufer bei derſelben noch detheiligen wellen, ihre reſp. 
Bücher, Verzeichuiffe, behufs Auſertigung des Catalogs, mir ſpäteſtens bis zum 15. 


Dezember c. zuzufertigen. J. T. Engelhard, Ayctionator⸗ 
21. Ich wohne jetzt Gerbergaffe No. 30. — Meine Spiechſtynden find wie 


früher 8 Uhr Morgeas, 12 uhr Mittags und 4 Uhr Nachmitiags. 
Dr Theodor Cohn. 


2 : seg 42%: $6? A 
8 .. i ah a aA ant dal pst om ee aad Wii 


Terre 


“x Mittwoch, den te Zum Beneſiz für Heri Baudins. 3. e. M.: Drei = 


„ AUngluͤckstage aus dem Leden Napoleons. & 
45 Donne ſiag, den 19 Die vier Haimonskinder. Kom. Oper = 
3% in 3 Akten von Balfe. Frl. Köhler: Hermine. Herr Neumüllet: ge 
2 Beaumanoit zc. ee: 
Bars \ ; Harrik i > 
2 Freitag, den 20. Letzte Gaſtd. d. Hin. Baudins. 3. e. M.: Garrik in 3 
=: Briſtol. Luſtſplel iu 4 Akten don Dein bardſtein. Hierauf: ak 
25 Der Diener zweter Herren. ennie in 2 ut. 3 


don Goldarım. Hert Baudius im gen Stück: Gartk, im 2ten se 
Trüffaldino 
5 J. Gens e. 


1 *. 
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Einem hochzuverehrenden Publifum die ergebene An eige, daß ich mich am 


S ez 


i heutigen Tage, in dem Hauſe Buttermarkt U. nkerſchmiede⸗ 
gaſſen⸗Ecke als Buchbinder etablirt habe, ans empfehle 


mich zu allen in dieſes Fach einſchlagenden Arbeiten. f 
Indem es mein eifrigſtes Beſtre ben ſein wird, mix, durch ſaubere Arbeit, die 

Zufriedenheit eines Jeden meiner geehrten Kunden zu enveiben, verſpreche ich bei 

reeller Bedienung die ſolldeſten Preiſc. 

Danzig, den 18. November 1846. Aldert Theodor Barg. 

24. Der ehrliche Finder einer, geſtern in der St. Jeh.⸗KAirche Vormittag im 

Geſtüble ſtehen gebliebenen filbernen Riechdoſe, mit den Buchſtaden J. S. gezeichnet, 

erhält in d. Rutergaſſe No. 1673., Thüre Ne. 2., beim Karpfenſeigner Schröder eine 

unge meſſene Belohnung. i x \ x 

25. Auf eichen und bivfen Klobenbolza een der Was- 


klafter, frei vor die Thüre, werden Beſſellungen angenommen im Comtoit des Kauf 


mauns Herrn Carl E. A. Stolcke, Breitgaſſe No. 1046. 


Be RG AE SS RAR TS TREE ET Bh RT LEE EER TR ETERS IE 
BEM: Da mir von E. Königl. Hochlöbl. Polizei Präſidio die Gonceffion ge 


f Wals Geſindesermietherin in Stelle meiner verſtorbenen Mutter Eliſabeth Leh⸗ 


2 
mann ertheilt worden ijt, fo empfehle ich mich mit gutem brauchbarem Gee ge 
46 finde und bitte das meiner verſtorbeuen Mutter geſchenkte Vertrauen auch gü⸗ BE 
34 tight auf mich übertragen zu wollen. Wilhelmiue Laube, 3 
Kobleugaſſe No. 1036. 


: ik 
| eee eee ed 


* ’ * 
8 . + + 
ei - 
* 7 — 0 } A 
— 2669 — 2 
0 


Wire 


Die Feuer⸗Berſicherungs⸗Geſellſchaft COLONIA, zu Loln g. N. snerfichert ſe⸗ 
wohl Gebäude als bewegliche Gegenſtände jeder Art gegen feſte, bikige rämien. 
Der unterzeichnete, zum AÜbſchluß der Bezſicherungs⸗ Policen kevollmächrigle 
Haupt⸗Agent, ſowie die Unterzeichneten, fir Danzig: Herz J. €. M u, Jopen⸗ 
are No. 68 Si, und fie Reufahrwaſſet: Herr Apotheker F. Priochns w, 
find jederzeit bereit, Auskunft zu ertheilen und Verſicherungs⸗Antträge entgegen zu 
nehmen. C. F. Dannenberg, Langgaſſe Ne 368. 
Danzig, den 18. November 1846. x ue 
28. Die Mitglieder der Tagneter⸗Stetbe⸗Kaſſe werden erſucht, ihren Veitrag 
bis ſpateſtens Sonntag, den 6. November, als am letzten Sitzungstage i. d. J., ein⸗ 
zuzahlen, und ſich den 22. November d. M. zur Rechnung zahlreich ein z ufinden. 

vg nee N reg er Br ſt a n d. E me 
att 7 8 4 N 1 ur * oe — 2 © * 7 
2% Bexliniſche Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. 
PVPerſicherungen auf Gebäude, Mobilien, Getteide und Weeten in d. 
Stadt a. a. d. Lande zeichnet zu bill. Prännen der Agent Alfred. Relnick, 
j dedbänlengeſſe No. 669. 
30. Heute Abend Schöpfen: u. Gänſebtaten a. Frauentk. i. d. 2 Flagg. u. tft 
d. Billard⸗Ziminer v. Morg. a. geheizt u. warm. Ftühſtück a Wort 22 Sgr. 3. hab. 
ene Aenne 
Be Al: Den Empfang meiner Waate von der Fiectfurtsr aD. Meſſe zeige oe 
Rk ich hiermit ergebenſt an. Otto Retzlaff, Fiſchmark: No. 1576. 2% 
| BRIERE SSR AIR TE TR EIR IRIE AR RTT I aS AG EE a os Se eee SE ge Ye eR 
32. Eine Landwirthen zu erfragen Altſtädtſ. Grat. 293. im Geſinde⸗Bürean. 
3. Oberhemden fo wie andere. Waſche w. gur u. jauber genäht Goldſch miedegaſſe 
No. 1073. Um gütige Beachtung bittet dringend eine arme Wiltwe. Eee 
34. Hire. Run flaſch en werden gekauft Johannisgaſſe 1322 1 Treppe hoch 
35, Eine Kinderfrau in d. mittl. Jahren kann ſich melden Schſiſſerdamm. 1150. 
35. E. Burfche d. Schuhmacher werd. will, wünſcht e. Lehrſte Mah. kl. Bäckerg 748. 
37. Billiger Unterricht im Maview u. Violinſp. wird nachgewleſ. Volzgaſſe 36. 
3 1 mahagoni Flügel-Fortepiand iſt zu vermierhen. Nah. Hundegaſſe 258. 
me ß n en „ 
39. Laugenmarkt 451. find 2 Zimmer m. Meubein an einz. Herren gl. z. vm. 
40. Jopengaſſe 734. ift die Untere u. Hange⸗Etage zu vermiethen. 5 
4. Heil. Geiſtthor. No 959. iſt 1 Zimmer m. Weudeln an e. Henn zu derm. 
42. Eine Stube mit Meubeln it zu vermiethen Heil. Geiſtgaſſe Mo. 986. 


1 


e 


43. Scharrmacherg. No 750, iff eine Siube wit Meubeln gleich zu vermietyen, 
44. Lauggarten 191, f. 2 meublirte Zimmer an einz, Herren od. Damen z. v. 
45. Das Logis hohe Seigen Mo, 1173., welches von dem verſtorbetden⸗ Hern 


„Hauptmann o. Roſenterg⸗Groſchinsky bewohnt worden iſt, beſtehend aut 2 decorite — , 
ten Zimmern und fonfliger Bequemlichkeit, iſt av Herten vom Peilieair oder Cibil 
zu vermierhen. Das Nähere daſelbſt. 5 RE 
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46. Jopengaſſe No. 727, ift eine Stube mit Meubeln zu vermierhen. 

47. Retterjagerg. 111. find 2 Stuben m. Menb, zu verm. u. gl. zu beziehen. 
48. 9 Gg. 1009. Soanſ. ſ. m. Z. m. Fupd. d. St. Heitz. p. M. 5 rtl. m. Wi. H. m. K. z. v. 
48. Breitgaſſe No. 1159. ift für einz. Herren eine meubl. Stube zu erfragen. 


50. Rähm 1806. iſt eine Stube mit auch o. Meubi. an einz. Perf. zu verm. 
„CCC 

31. Montag, den 23. November o., ſollen in dem Haufe No. 308. in der 
großen Mühlengaſſe auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: 

Mehrere ſilbeine Eß⸗ und Theelöffel, 1 Fortepiano, 1 Tiſchuhr, 1 antiquer 
Münzſchrank, 1 Sehreibeomroir, 2 Bücherſchranke, Kommoden, Spiegel⸗, Mapp», 
Anſetz⸗ und große Arbeitstiſche Polſterſtühle, 8 große Kiſten mit Eiſenbeſchlag — 
3 gr., 1 kl. eiſerner Waagebalken mit Schaalen, eiſerne Gewichte, 1 Haudwagen, 
1 Preſſe, 20 eiſenbeſchlagene Lagerfäſſer, 20 Ohme, kupferne Wannen, Fällkannen, 
Trichter, ziun. Maaße, Krucken, Klunker⸗, Liqueurs und Bierflaſchen und andere Des 
fiillation ⸗ und Schankgeräthe — 100 Schock rohes u gebleichtes Garn, gefärbten 
und getockten Zwirn, Bänder und Schnur — 2 komplette Theeſervice von Dresdner 
Porzellan, mel. Kaffeemaſchinen und vielerlei nützliche Haus⸗ und Küchengeräthe. 

a J. T. Engelhard, Aucticnator. 

52. Mittwoch, den 18. November 1846, Nachmitt. halb 5 Uhr, werden die Mäkler 
Grundtmann und Richter auf Verfügung Eines Königlichen Wohllöbuichen Kommerz 
und Admiralitäts Collegſi im Königlichen See⸗Packhofe an den Meiſtbietenden gegen 
ſofortige daare Zahlung unverſtenert verkaufen: 

30 Säcke Rio-Caffee, No. 212. 215 217. 218. 220 a 222. 224. 226 8 228. 

232. 234 à 236. 241. 243 à 24. 248 a 253. 255, 257. 258. 260.261; 
264. 265. 267 a 269. a 

4 Säcke farbigen Kaffee No. 270. 275. 287. 29s. b 
welche mit Capt. A. H. Schaap im Schiffe ,Gerdina* von Hamburg im havarirten 
Zuftande angekommen find. 
53, Mittwoch, den 16. November 1846, Nachmittags halb J Uhr, werden die 
Maller Gundermann und Richtet auf Verfügung Eines Königl. Wohi. Commerz⸗ 
und Admitalitäts-Collegii im Königl. See⸗Packhofe an den Meiſſbietenden gegen 
fofertige Saare Zahlung unverſteuert verkaufen: 

& Körbe Varixas⸗Canaſter No. 12 a 16. 

41 Gade Brafil. Caffee, nämlich: 

Mo. 1. 9 Eäcke, 


+ 


@ 
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welche mit Capt. A. Y. Schaap im Schiſſe „ Berdina“ von Hamburg im havaritten 
Zuſtaude abgekommen find. N 
Sachen zu derkaufen in Danztg. 
N Mobilia eder kewegliche Sachen. 
51. Fleiſchergaſſe No. 85. ſſt altet Bauholz billig zu verkaufen. 
ö Beilage. 


\ G4. Ein tafelf. Fortepiano ift bill. zu verkaufen 1. Damm L116. ; 
65. Shampagner a 30 und 35 for. Berdeaux⸗ Nheine, Dlofelr+ Ungar Wein, 


— u — x 


Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
No. 270. Mittwoch den 18. November 1846. 


5 Trocknes 3⸗fuͤßiges, ſichten U. birken Klobenholz 


verkaufen billigſt H. O. Gilg. & Co., Hundegaſſe 274. 
56. rische Edamer und holländ. Süssmilch-Köse sind bil- 
Jigst zu haben hei 802 A. Schepke, Jopengasse No. 596. 
57. Gelbe, weiße u. graue Kocherbſen u. Futrececbjen, weiße Bohnen, ſämmtliche 


Grüßen als: Hirſe⸗, Buchweizen, Hafer, Weizen und Braupengrüke, Graupeu ꝛc. 
fmpfichle cei gutet Qualität billigſt C. H. Zimmermann, Fiſchmarkt No. 1586. 

58. 6 moderne birkene Robrſtühle find Rächlergaſſe No. 416. zu verkaufen. 
59. Weintrauben zu 5 Sgr pro Pfr. Hundegaſſe Ro. 282. 

60. Ein vorzüglich gut gearbeitetes und conſetvirtes mahagoni Billard nebſt 
Bällen und Queus it wegen Mangel an Raum zu verkaufen. Zu erfragen Heil. 
Geiſtgaſſe No. 987. 


. dwen⸗ Pom ade, 


vorzügliches Mittel, um in einem Monate Kopfhaare, Schnurrbärte und Backendärte 


berauszutreiben, von J. Davy in London. In Krucken a 15 Sgr. und 1 Kthlr. 
hier nur allein zu haben bei E. E. Zingler. 


62. Franz Maria a Farina, ältester Destillateur des àchten 
Eau de Cologne zu Céla aft. No. 4711., beehrt ſich Einem reſp. Pubukum 
die ergebene Anzeige zu machen: wie derſelbe Heim E. E. Zingler in Danzig 
ſeit einer Neihe von Jahren eine Haupt⸗Niederlage ſeines allgemein als ganz vor⸗ 
züglich anerkannten Fabrikats übertragen, bei dem daſſelbe einzig und aliein 
zu ſeſiſtehenden Preiſen in ſtets gleichbleibender Güte zu haben iſt. 

1 Kiſte von 6 Flaſch. Iſter Sorte 1 Rthlr. 20 Sgr., 1 einz. Glas 10 Sgr. 

1 CCC ret |: Baad 
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ner Auswahl billigſt. Pieper, Lauggaſſe No, 395. 


dt engl. Porter und Jomaica Rum wird zu den biaigſten Preſſen verlauft Ger 
bergafie bei N Joh. Schönnagel. 

66. Sehr ſchone Pflaumenkreide, 5 Sgr. pro Pfd., fo wie faure franz. Senf, 
Kuoblauch⸗ und Pfeffer Gurken werden verkaufe Holzmarkt No. 362. im Elephauten. 
67. Ein noch brauchbares Hausthürſchloß nedſt 5 dazu gehörigen Schlüſſein, 
iſt Heil. Geiſtgaſſe No. 992. billig zu verkaufen. f 


68. Vorſtädtſchen Graden 2080. iſt eine Aus wahl grauer und ſchwarzer Muf⸗ 


fen zu den billigſten Preiſen. gay. 
69. Cin moderner blau tuchnet Damen⸗Mantel iſt f. 12 ct Schießſtange J. v. 


; Ls s 6 = | si 
63. Stettiner⸗Tabakpfeiſen an Cigartenſpitzen empfiehlt in fh . 


\ — GTO ak 


70. Go eben exh. ich don der Frankf. Meſſe meine Waaren, welche ich ER d 


geehrten Publikum zu bill. Preiſe empf., als: rohen Parchend, Futter⸗ u. Doppelt 
kattun, Futtermouſſelin, fehl. u. Hausleinwand, engl. u. hie}. Wolle u. Baumwolle, 
engl. Haufzwirn, Strümpfe, Handſchuhe, Seide, Bänder u. viele andere Artikel 

f E. Mierau, Langgarten No. 56. nahe der Milchkannenbrücke. 

NB. Alle Sorten Merten empf. zu billigen Preiſen E. Mie rau. ’ 
71. Heit. Geiſtgaſſe 938, ſtehen recht ſchöne birk. Sophatiſche billig zu verkaufen. 
72. Gummiſchuhe mit Lederſohlen, in der bekannten guten Qualität 
ſind in allen Gtößen für Herren, Damen und Kinder ſtets vortäthig bei 

C. G. Gerlach, Langgaſſe 379. 


: “¢ . G . 
2. Echte amerikaniſche Gummiſchuhe ui. shine Leder. 


ſohlen, für deren Güte ich garantize, verkaufe ich zu büligen Preiſen. 
: J. B. Hertel, Lauggaſſe No. 533, und erſten Damm No. 1110. 
2 Bayonner Fleckwaſſer a Flaſche 71, Si, 
mittelft welchen man jeden Stoff von Schmug und Fettflecken aller Art augenblick 
lich reinigen kann, ohne deſſen Farbe u. Haltbarkeit im geringſten . empf. 
3 E. Zingler. 
75. Tiegenhöfer Weiß⸗ u. Frau Dany, Putz. u. Berl. Weiß⸗Bier, empfiehlt 


zu den dilligſten Preijen die Biex⸗Haudlung, Breitgaſſe No. 1916. 


76. Ein pol. Waſchtitch 23, ein Eck⸗Glasſpind 6. rth, i. Fraueng. 874. z. ver. 

77 Zeile hel. Heeringe a 115, u. 2 far, ſchottiſche dito aK yf, belie cine 

marinirte a 1 ſgr., Fettheeringe 4 Sr. a t fsr., ferner Kablian a 2 far. pt ts, 
ae m 


recht gute große Limb. Kafe a s far. p. Ei. empfiehlt 


7. Fur auswaͤrtige Rechnung ſoll ein Lager verſchiedener Her⸗ 
ten Garderoben, beſteh. in d. neueſt. Palitoté, Sackrocken, Obertöckem Fracks, Bein⸗ 


Heiden, Weſten, Shawls, Matzen, Haus⸗ u. Schlaftöcken ze. ö. auff. b. Pr. 


oat w. O. Bert. f Langgaſſe 371. b. W. Aſchenheim Katt, 
79. Wirklich billige: Verkauf bei F. Bluhm, Schmiedegaſſe No. 289., kurze u. 
lange Tabalspfeiffen z. 4 Sgr., Spazierſtöcke 3. 23. Sgr., gr. Kopfbürſten z. 5 Ser. 
Zahnbürſten z. 1 Sgr., Tabaksdoſen 3. 1 Sgr., Geldtaſchen z. 5 Sgr., led. Eigarto⸗ 
taſchen z. 4 Sgt., gute abgez. Raſiermeſſer z. 10 Sgr. Kämme von 14 Sgr. ab te, 


30. Fettheetinge, 4 St. 1 Sgr., Grofiberg. dito 4 und 6 pf. pro St., Breitlinge 


a & Pf. pro Ifd., klaren Südſcethran z. Brennen a 7 Ser, pro Quart, weiße Seife a 


3, 4 u. 5 Gyr pro Pfd., ſowie alle and. Warren werden billigſt verkauft in den 


Landiungen hinter Adlers Braubaus No. 679, und Schüſſeld., Sammtg.⸗Ecke 1131. 
S n inge RIS 
81. Das Novemberheft der 


PATROWILLIEI 


von A. Museen; 


iſt ſo eben erſchienen und in der Wedel fen Hofbuchdruckerei, Jopengaſſe No. 863., 


* 


fir 1½ Sgt. zu haben. r . 
I. Die Patrioten. 2. Harmlofe Gänge durch Danzig: 3. Einige Bemerkungen 


über Theaterktiik. 4. Theater⸗Patrouille. 5. Zeitungs. Patrone, 6. Lokal Patrouke, 
4 h — —— — 4 


N 


Z9ded5- Anzeige. 


Heute um 215 Uhr, Nachmittags, ſtarb meine geliebte Tochter Mariane, in 
Folge des Scharlachfiebers, im 10ten Lebensjahre. 
Danzig, den 18. November 1846. 


Julie Charlotte verw. Conſul Böhm. 
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